
 

 

N i e d e r s c h r i f t  
BAU/036/2007 

 
über die öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des 

Bau- und Betriebsausschusses der Stadt Rheine 
am 15.11.2007 

 
 
Die heutige Sitzung des Bau- und Betriebsausschusses der Stadt Rheine, zu der 
alle Mitglieder ordnungsgemäß eingeladen und - wie folgt aufgeführt - erschienen 
sind, beginnt um 17:00 Uhr im Sitzungssaal 126 des Neuen Rathauses. 
 
 
 
Anwesend als 
 
 Vorsitzender: 
 

Herr Karl-Heinz Brauer SPD    
 
 Mitglieder: 
 

Herr Antonio Berardis SPD    

Herr Heinrich Hagemeier CDU    

Herr Johannes Havers CDU    

Herr Christian Kaisel CDU    

Herr Hermann-Josef Kohnen CDU    

Herr Peter Kölker SPD    

Herr Thomas Oechtering CDU    

Herr Dietmar Ostermann SPD    

Frau Theresia Overesch CDU    

Herr Michael Reiske BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN    

Herr Anton van Wanrooy CDU    

Herr Johannes Willems FDP    
 
 beratende Sachkundige Einwohner: 
 

Herr Claus Meier     

Heinz Werning     

Herr Manoharan Murali Integrationsrat    
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 Vertreter: 
 

Herr Paul-Dieter Michalski SPD Vertretung für RM Lö-
cken 

Herr Bernhard Strotmann CDU Vertretung für RM Auth 
 
Gäste: 
 
Herr Schmelzer  vom Ingenierbüro Schmelzer und Partner 
Herr Kuhfuß   vom Ingenierbüro Schmelzer und Partner 
 
 Verwaltung: 
 

Herr Karl Schirdewahn     

Herr Werner Schröer     

Herr Martin Forstmann     

Herr Dr. Hermann-Josef Köller     

Frau Anke Fischer     
 
 
 
 
 
 
Herr Brauer begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder und die interessierten Bür-
gerinnen und Bürger. Ganz besonders begrüßt wird Herr Schmelzer vom Ingenierbüro 
Schmelzer und Partner zu TOP 5 Kulturstauanlagen. 
 
Herr Kohnen beantragt Top 8 zu vertagen. Die Bürgerinnen und Bürger der Nien-
bergstraße haben noch viele offene Fragen, die die Verwaltung in einem Ge-
spräch erst klären sollte.  
 
Der Tagesordnungspunkt wird auf die nächste Sitzung verschoben. 
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Öffentlicher Teil: 
 
1. 
 

Niederschrift Nr. 34 über die öffentliche Sitzung am 13.09.2007 
 

Herr Meier bittet um folgende Korrektur seiner Aussage zu TOP 6 Seite 4 in der 
Niederschrift: 
 
Der Radweg im Kreuzungsbereich zum Kardinal-Galen-Ring sei ein Gefahren-
punkt für seebehinderte und mobilitätseingeschränkte Bürgerinnen und Bürger 
 
Zu seiner Anregung auf Seite 9 der Niederschrift sei nicht der Gullydeckel selber, 
sondern die Umrandung des Gullydeckels gemeint.  
 
Weiter werden keine Änderung- bzw. Ergänzungswünsche vorgetragen, die Nie-
derschrift gilt somit als genehmigt. 
 
  
 
1.1. 
 

Niederschrift Nr. 35 über die öffentliche Sitzung am 11.10.2007 
 

Es werden weder Änderung- noch Ergänzungswünsche zur Niederschrift vorge-
tragen. Die Niederschrift gilt somit als genehmigt.  
 
2. 
 

Bericht der Verwaltung über die Ausführung der in der öffentli-
chen Sitzung am 11.10.2007 gefassten Beschlüsse 
 

Herr Schröer führt aus, dass die Beschlüsse ausgeführt worden seien, bzw. ausgeführt 
werden. Zu einzelnen Punkten werde er im Verlauf der Sitzung nähere Informationen 
geben.  
  
 
3. 
 

Informationen 
 

3.1. 
 

Übernahme der Straße Siepkers Kamp in das städtische Stra-
ßenvermögen 
 

Herr Schröer verliest den beiliegenden Vermerk. Der Ausschuss stimmt dem Ver-
fahrensvorschlag grundsätzlich zu. 
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3.2. 
 

Beseitigung von Straßenschäden in Einbau von Einengungen 
entlang der Overbergstraße 
 

Herr Schröer verliest den beiliegenden Vermerk und erläutert anhand von Zeich-
nungen die geplante Lage der Grünbeete, die als Verkehrssicherungsmaßnahmen 
notwendig seien. 
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3.3. 
 

Beseitigung von Straßenschäden an verschiedenen Straßen im 
Stadtgebiet 
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3.4. 
 

Klimaschutzbündnis - Photovoltaikanlagen auf städtischen 
Dachflächen 
 

Herr Schröer verliest den beiliegenden Vermerk. 
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3.5. 
 

Verfahrensbeschreibung bei defekten Straßenleuchten 
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4. 
 

Eingaben 
 

4.1. 
 

Eingabe der SPD "Ausbau Sonnenstraße" 
 

Herr Ostermann überreicht eine Eingabe der SPD Fraktion zum geplanten Ausbau 
der Sonnenstraße in 2009. Anhand von Bildern wolle die SPD auf die schlechten 
Straßenverhältnisse nach Regenfällen hinweisen. 
 
Herr Forstmann erklärt, dass dieser Zustand der Verwaltung bekannt sei. Um die 
Lage dort zu verbessern werde ein zusätzlicher Ablauf eingebaut. 
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5. 
 

Umbau von 4 Kulturstauanlagen im Hemelter Bach zur Herstel-
lung der Durchgängigkeit für aquatische Lebewesen 
Vorlage: 487/07 
 

I/A/1690 
 
Herr Schröer führt in das Thema ein und weist einleitend darauf hin, dass der 
Umbau der Staustufen nur kommen werde, wenn die entsprechenden Fördermit-
tel bewilligt werden und sich die Stadt Rheine beteilige. Der Unterhaltungsver-
band engagiere sich sehr stark bei diesem Projekt. Die ganze finanzielle Last 
könne der Verband nicht tragen. 
 
Anhand einer Präsentation erläutert Herr Schmelzer den geplanten Ausbau einer 
Stauanlage. Diese stünde stellvertretend für alle weiteren Stauanlagen am He-
melter Bach. Im Anschluss an die Vorstellung antwortet er auf die Fragen der 
Mitglieder. 
 
Herr Kohnen begrüßt die geplante Maßnahme. Zum Erhaltung der Artenvielfalt 
sei der Ausbau der Stauanlagen notwendig.  
 
Herr Ostermann hält den Ausbau der Stauanlage für sinnvoll und notwendig. Die 
vorgesehene finanzielle Staffelung sei begrüßenswert. 
 
Herr Hagemeier hält besonders die Staffelung für die Erprobungszeit für sinnvoll. 
Dadurch könnten Erfahrungen für die kommenden Stauanlagen gesammelt wer-
den, die bei der Beschlussfassung im Ausschuss von nutzen sein können.  
Herr Hagemeier fragt nach, wer in Zukunft die Aufstauung nach dem Ausbau ü-
bernehmen werde. Bisher werden die Klappen elektrisch betrieben. Nach dem 
Ausbau sollen die Klappen nur noch manuell betrieben werden können. 
 
Herr Gehring antwortet, dass der Unterhaltungsverband die manuelle Regelung 
der Klappen vornehmen werde. 
 
Herr Reiske fragt an welche Auswirkungen die hohe Staustufe hin Höhe der Aloy-
siusstraße auf die Fischer habe. 
 
Herr Schmelzer beruhigt dass es keine Auswirkungen auf die Fische habe. Es ge-
be mehrere Stufen auf dem Weg. 
 
Herr van Wanrroj schließt sich Herrn Reiske an, die Stufe in Höhe der Aloyisi-
usstraße sei besonders hoch.  
 
Herr Köller antwortet, dass die Stufe nur für Mäharbeiten auf 10 cm durch Balken 
angehoben werde. Danach werde die Höhe der Stufe wieder reduziert. 
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Beschluss: 
  

1. Der Bau- und Betriebsausschuss stimmt dem Umbauprogramm für die 
vier Kulturstauanlagen im Hemelter Bach zu. 

2. Der Bau- und Betriebsausschuss beauftragt die Verwaltung die Um-
baumaßnahmen einschließlich Förderungsantrag umzusetzen. 

 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
6. 
 

Radwegeausbau Bergstraße von Friedrich-Ebert-Ring bis Lange 
Riege Offenlage der Ausbauplanung 
Vorlage: 463/07 
 

I/A/3266 
 
Herr Schröer erläutert einleitend den Werdegang für den Ausbau des Radweges 
an der Bergstraße. Sobald die Zuschüsse bewilligt worden seien, könne mit dem 
Ausbau von Teilstücken begonnen werden. Ob der Radweg weiter in den Kreu-
zungsbereich Friedrich-Ebert-Ring gezogen werden könne müsse geprüft werden. 
Gegebenfalls müsse hierfür erneut Grunderwerb getätigt werden.  
 
Herr Kohnen begrüßt den baldigen Baubeginn des Radweges auf den die Politik 
und Verwaltung so lange hingearbeitet haben. Er bittet die Verwaltung zu prüfen, 
ob der Aldi-Markt eine Ausfahrt zur Bergstraße bekommen könne. 
 
Herr Schröer antwortet, dass der Aldi-Markt keine Anbindung an die Bergstasse 
bekommen könne. Die Verwaltung habe verschiedene Möglichkeiten geprüft, a-
ber aus privatrechtlichen Gründen ist eine Anbindung nicht möglich. 
 
Herr Ostermann erklärt für die SPD, je früher der Bau beginnen könne desto bes-
ser. 
 
Herr Brauer freut sich über den positiven Verlauf der Planungen und gibt der 
Hoffnung Ausdruck dass nach der Beschlussfassung für den Ausbau, der Baube-
ginn zeitnah erfolgen werde. 
 
  
Beschluss: 
 
Der Bau- und Betriebsausschuss beschließt die Offenlage der Planunterlagen zum 
Radwegeausbau der Bergstraße von Friedrich-Ebert-Ring bis Lange Riege 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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7. 
 

Neuanlage von Radwegen im Zuge der B 65 in der OD Rheine 
(zwischen Bahnhofstraße und Matthiasstraße) - MW-
Kanalsanierung/-vergrößerung B 65 
 
hier: Bauzeitenplan und Verkehrsführung während der Bau-
maßnahme 
Vorlage: 485/07 
 

I/B/0400 
 
Herr Schröer erläutert einleitend Details der Kanal- und Straßenbaumaßnahme. 
Für den Kanalbau sei die Stadt Rheine, für den Straßenbau sei Straßen NRW der 
Auftraggeber. Um die Bauphase so kurz wie möglich zu halten, sei beabsichtigt 
die Arbeitsstunden pro Tag von 8 auf 10 Stunden zu erhöhen.  
 
Herr Ostermann fragt nach, ob es Möglich sei in zwei Schichten zu arbeiten. 
 
Herr Kohnen gibt zu bedenken, dass ein wichtiger Teil des Rings für lange Zeit 
nicht nutzbar sei. Er wünscht sich eine gute Zusammenarbeit mit dem Innen-
stadtverein bei dieser Maßnahme. Informationen über Sperrungen müssten zeit-
nah und transparent kommuniziert werden. Weiterhin weist er darauf hin, dass 
laut VOB nicht der billigste, sondern der günstigste Anbieter den Zuschlag erhal-
ten soll. Er bittet zu prüfen, ob es nicht möglich sei einen Anbieter zu finden, der 
die Bauzeit unterschreiten könne, auch wenn dieser etwas teurer sei. 
 
Herr Reiske begrüßt die Ausbaumaßnahme. Die sei ein weiterer wichtiger Lü-
ckenschluss. Er fragt nach, in wie weit ein Anschluss der Radstation geplant sei. 
 
Herr Willems gibt zu bedenken, dass die Baumaßnahme nicht über den Novem-
ber hinausgehen dürfe. Damit würde das Weihnachtsgeschäft gefährdet. 
 
Herr Schröer führt aus, dass er zurzeit auf Details nicht weiter eingehen könne. 
Er betont nochmals dass für die Maßnahme Straßen NRW der Auftraggeber sei. 
Auf die Anfrage von Herrn Reiske, antwortet Herr Schröer, dass der Anschluss 
der Radstation noch zurückgestellt werde.  
 
Herr Forstmann gibt zu bedenken, dass es sicherlich ein Anreiz wäre, einem Un-
ternehmer in Aussicht zu stellen, seinen Preis zu akzeptieren, wenn er dafür frü-
her fertig werde. Dies sei schwierig zu kontrollieren. 
 
Herr Gehring ergänzt, dass die Verwaltung die Möglichkeit des 2-Schichten Sys-
tems geprüft habe. Hierbei gebe es Schwierigkeiten beim Schichtwechsel und der 
Geräuschpegel im Innenstadtbereich wäre mehr als 12 Stunden überhöht. Das 
sei den Anwohnern nicht zumutbar.  
 
Herr Schröer gibt zu bedenken, dass die Verwaltung beim letzten Abschnitt mit 
den großen Firmen in Rheine gesprochen habe, und alle können die Maßnahme 
nicht in dem 2-Schicht System ausführen. 
 
Herr Kohnen bittet die örtliche Bauleitung drauf zu achten, dass auch alle Perso-
nen die an der Baustelle sein sollen, auch an der Baustelle sind, damit die Arbei-
ten schnell voranschreiten können.  
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Herr Willems bittet vor Vergabe des Auftrages die Qualität des Unternehmens zu 
prüfen. 
  
 
Beschluss: 
 
Der Bau- und Betriebsausschuss nimmt den Bauzeitenplan und die Planung der 
Verkehrsführung entsprechend der Darstellung in den Anlagen zur Kenntnis. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
8. 
 

Offenlage Königseschstraße mit Stichweg von Hünenborgstraße 
bis zur Bahn 
Vorlage: 450/07 
 

I/B/1600  
 
Beschluss: 
 
Der Bauausschuss nimmt den Ausbauentwurf zur Kenntnis und beschließt dessen 
Offenlage in den Diensträumen des Fachbereiches 5.3. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
9. 
 

Ausbau des Stichweges "Föhrenweg" im Geltungsbereich  
des Bebauungsplanes Nr. D 96, Kennwort: "Feldkamp" 
 
I.    Abwägung und Abwägungsbeschluss zu den Eingaben der  
      Anlieger 
II.   Festlegung der Herstellungsmerkmale 
III. Satzung über die Herstellungsmerkmale 
Vorlage: 470/07 
 

I/B/1700 
 
Herr Berardis beantragt den Ausbau der drei Stichwege für die unbebauten 
Grundstücke aus der Planung herauszunehmen. Hier entstünden Kosten, obwohl 
noch nicht geklärt sei, ob und wann dort gebaut werden soll. 
 
Herr Schröer weist darauf hin, dass ein Teilausbau nicht erfolgen könne. Entwe-
der werde alles ausgebaut oder gar nicht. 
 
Herr Brauer lässt über den Antrag von Herrn Berardis abstimmen. 
 
4 Ja-Stimmen  10 Nein-Stimmen 
 



Niederschrift 

BAU/036/2007 der Sitzung des Bau- und Betriebsausschusses vom 15.11.2007    

Seite 26/29 

Beschluss: 
Beschluss des Bau- und Betriebsausschusses: 
 
Zu I: Abwägung und Abwägungsbeschluss zu den Eingaben der Anlieger 
 
Beschlussvorschläge siehe Begründung 
 
Zu II: Festlegung der Herstellungsmerkmale 
 
Der Bau- und Betriebsausschuss beschließt nachfolgende Herstellungsmerkmale 
für den Ausbau des Stichweges „Föhrenweg" im Geltungsbereich des Bebauungs-
planes Nr. D 96, Kennwort: „Feldkamp". 
 
Stichweg „Föhrenweg" (Verkehrsberuhigter Bereich) 
 
Es ist ein Ausbau als Verkehrsberuhigter Bereich vorgesehen. 
 
a)  Befahrbarer Bereich: 
 

 Pflasterung eines niveaugleichen Verkehrsberuhigten Bereiches innerhalb der 
vorgegebenen Straßenparzelle, bestehend aus einer 4,5 m bis 8,5 m breiten 
Mischfläche (12,0 m im Wendehammer, 3,0 m in Zufahrtswegen) aus grauem 
bzw. rotem Betonrechteckpflaster, d= 8 cm, mit Unterbau, Bauklasse V 

 
 Anlegung einer punktuellen Plateaupflasterung ca. 1,84 m x 1,84 m 

mit einer Umrandung aus Plateausteinen und einer Innenpflasterung 
aus Betonsteinpflaster, d = 8 cm, mit Unterbau    

 
b)  Parken: 
 

 Pflasterung von 2,0 m breiten Parkständen (Längsaufstellung) in Betonstein-
pflaster anthrazit, d= 8 cm, mit Unterbau 

 
c)  Begrünung: 
 

 Anlegung von 2,0 m bzw. 3,0 m breiten Grünbeeten mit Straßenbaumbe-
pflanzung und Unterpflanzung zur Verschwenkung der Mischfläche und zur 
Gliederung der Parkplätze mit einer Einfassung aus Rundbordsteinen 

 
 Anlegung eines rundlichen, 2,0 m breiten Grünbeetes ohne Straßenbaumbe-

pflanzung 
 
d)  Entwässerung: 
 

 Straßenentwässerung über Straßenabläufe in 30 cm breiten Entwässerungs-
rinnen mit Anschluss an den vorh. Mischwasserkanal 

 
e)  Straßenbeleuchtung: 
 

 Betriebsfertige, elektrische Straßenbeleuchtung, Seitenaufsatzleuchte LSS 
151-2, 2 x 11 Watt, mit einer Lichtpunkthöhe von 4,0 m 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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10. 
 

Ausbau der Hünenborgstraße im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes Nr. 34, Kennwort: "Gronauer Straße/Thieberg" 
 
I. Abwägung und Abwägungsbeschluss zu den Eingaben der An-
lieger 
II. Festlegung der Herstellungsmerkmale 
III. Satzung über die Herstellungsmerkmale 
Vorlage: 479/07 
 

I/B/1950  
 
Beschluss: 
 
Zu I: Abwägung und Abwägungsbeschluss zu den eingegangenen Anre-

gungen und Bedenken 
 
Beschlussvorschläge siehe Begründung 
 
 
Zu II:  Festlegung der Herstellungsmerkmale 
 
Der Bau- und Betriebsausschuss beschließt nachfolgende Herstellungsmerkmale 
für den Ausbau der Hünenborgstraße zwischen Hs. Nr. 66 und 76: 
 
 Hünenborgstraße (Verkehrsberuhigter Bereich) 
 
Es ist ein Ausbau als Verkehrsberuhigter Bereich vorgesehen. 
 

a)   Befahrbarer Bereich: 
Herstellung eines niveaugleichen Verkehrsberuhigten Bereiches in-
nerhalb der vorgegebenen Straßenparzelle, bestehend aus einer ca. 
9,50 m breiten Mischfläche, in Bereichen mit starker Längsneigung 
in Asphaltbauweise mit Unterbau, sonst in Pflasterbauweise mit 
grauem und rotem Betonsteinpflaster, d=8 cm, mit Unterbau. Gene-
rell Bauklasse V der RStO 01. 

 
b)   Parken: 

Einrichtung von 2,50 m breiten Parkständen, in Bereichen asphal-
tierter Fahrbahn durch Kennzeichnung mittels Fahrbahnmarkierung, 
in gepflasterten Abschnitten in Betonsteinpflaster anthrazit, d= 8 
cm, mit Unterbau 

 
c)   Begrünung: 

Anlegung von Grünbeeten mit Straßenbaumbepflanzung und Unter-
pflanzung zur Verschwenkung der Mischfläche 

 
d)   Entwässerung: 

Straßenentwässerung über eine 30 cm breite Entwässerungsrinne in 
Straßenabläufe mit Anschluss an den vorhandenen Mischwasserka-
nal 

 
e)   Straßenbeleuchtung: 

elektrische Straßenbeleuchtung, Rautenleuchte LSS 151-2, 2 x 11 
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Watt mit einer Lichtpunkthöhe von 4,00 m 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
11. 
 

Einwohnerfragestunde (spätestens um 19:00 Uhr) 
 

Es erfolgen keine Wortmeldungen.  
 
 
12. 
 

Anfragen und Anregungen 
 

12.1. 
 

Antrag der CDU für den Ausbau eines Kreisverkehrs an der Ho-
vesaatstraße, Lingener Damm, Am Stadtwalde 
 

Herr Kohnen bittet die Verwaltung zu prüfen und in Form einer Vorlage für die 
nächste Sitzung ob der Bau eines Kreisverkehrs auf der Kreuzung Hovesaatstra-
ße/Lingener Damm/Am Stadtwalde möglich sei.  
 
Herr Schröer sagt zu, dass die Verwaltung das Thema aufarbeiten werde. Damit 
alle Vor- und Nachteile gründlich untersucht werden können, sagt Herr Schröer 
eine Vorlage für Anfang 2008 zu. 
 
Herr Brauer bitte die Verlegung der Buslinie C 1 in die Überlegungen mit einzu-
beziehen. 
 
Herr Ostermann ergänzt, dass die Polizei dort häufig Geschwindigkeitsmessungen 
durchführt, dass viele Autofahrer dort die Höchstgeschwindigkeit nicht einhalten. 
Aus diesem Grund halte er eine Umgestaltung dieser Gefahrenstelle für sinnvoll, 
jedoch ohne einen Bären in der Mitte. 
 
Herr Hagemeier regt an, die Einfahrt des Großmarktes Mios mit in die Planungen 
einzubeziehen. 
 
12.2. 
 

Anregung von Herrn Meier 
 

Herr Meier bittet die Verwaltung die Höhenniwelierung im Bereich Krumme Stra-
ße/Breite Straße und Talstraße zu überprüfen. 
  
 
12.3. 
 

Anregung von Herrn Berardis 
 

Herr Berardis weist darauf hin, dass die Anwohner des Föhrenweges gern über 
die auf sie zukommenden Kosten informiert werden würden.  
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Ende der Sitzung: 18:50 Uhr 
 
 
 
 
    
Karl-Heinz Brauer Anke Fischer 
Ausschussvorsitzender Schriftführerin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


